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AKTUELLES

LETZTE ANMELDEMÖGLICHKEIT

Am 30. November 2019 werden erfolgreiche Einwoh-
ner geehrt sowie der Lehrlingspreis vergeben. Die Ver-
anstaltung findet um 17.00 Uhr in der Turnhalle 
Jonschwil vor dem Turnerabend des STV Schwar-
zenbach statt. Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, 
Tel.  071 929 59 29, gemeinde@jonschwil.ch, mögliche 
Kandidaten/-innen von Preisträgern. In Frage kommen 
alle Personen, Vereine oder Institutionen, die während der 
Zeit vom 1. November 2018 bis Ende Oktober 2019 eine 
ausserordentliche Leistung gemäss den nachstehenden 
Anforderungen erbracht haben. 

Ehrungen Sparte Sport oder Beruf/Kultur/
Gesellschaft
Ortsansässige Personen bzw. Teams oder Vereine, die 
einen der folgenden Titel gewonnen haben:
–– St. Galler Meister (auch Junior) 
–– Schweizer Meister (auch Junior)
–– Europameisterschaften (auch Junior): Gold-, Silber- 
oder Bronzemedaille

–– Weltmeisterschaften (auch Junior): Gold-, Silber- oder 
Bronzemedaille

–– oder eine ähnliche/gleichwertige Auszeichnung

Bis heute sind uns nachstehende Personen bekannt, 
die einen solchen Titel gewonnen haben:
–– Burkart Mirjam, Schweizermeisterin im Dressurreiten
–– Egger Fabrice, Schweizermeister und Best-Player U19 
Junioren, Volleyball

–– Gämperli Andrea, Cupsieg mit dem UHC Kloten-
Dietlikon und Auszeichnung zur besten Spielerin, 
Unihockey 

–– Schmuki Ivana, Schweizermeisterin in der Kategorie 
Junioren Mix Pair, Sportakrobatik

–– Wiedmer Sibylle, Schweizermeisterin in der German-
Disziplin und Vizemeisterin in der Amerikan-Disziplin, 
Hufeisenwerfen

–– Wiedmer Markus, Schweizermeister im Mannschafts-
wettkampf, Hufeisenwerfen

Vergabe Lehrlingspreis (Total ca. Fr. 1000)
–– Wohnsitz des/der Kandidaten/-in oder Sitz des Aus
bildungsbetriebs in der Gemeinde Jonschwil

–– mindestens dreijährige Lehre
–– Es muss sich um eine Erstausbildung handeln.
–– bei der Eingabe Vermerk «Lehrlingspreis Jonschwil» 
anbringen und Notenausweis dazulegen

Fünf Lehrabsolventen/-innen sind bis jetzt im Rennen 
für den Jonschwiler Lehrlingspreis 2019.

LIEGENSCHAFTSKAUF IM ZENTRUM

Die Liegenschaft Kronenstrasse 3 in Jonschwil wurde vom 
Grundeigentümer zum Verkauf ausgeschrieben. Die Poli-
tische Gemeinde Jonschwil hat die Liegenschaft im Sinne 
einer aktiven Bodenpolitik erworben, da es sich um eine 
zentrale Lage im Umfeld der Kirche und Schulanlage Jon-
schwil handelt. Sie weist eine Fläche von 551 m2 auf und 
befindet sich in der Kernzone K3. Die Gemeinde konnte 
die Liegenschaft zu einem Kaufpreis von Fr. 400 000 
erwerben.

ARA: NEUES BLOCKHEIZKRAFTWERK

Bei der ARA Schwarzenbach ist ein Blockheizkraftwerk 
(BHKW) in Betrieb, mit dem aus dem entstehenden Gas 
Strom für den Eigenbedarf der ARA und des Werkhofs 
produziert wird. Da das jetzige BHKW störungsanfälliger 
geworden ist und immer höhere Revisionskosten verur-
sacht, hat der Gemeinderat einen Nachtragskredit von 
Fr. 96 000 gesprochen. Damit wird ein neues BHKW mit 
grösserer Leistung installiert. Das neue BHKW kann mehr 
Strom produzieren, sodass die Stromkosten für die ARA 
und den Werkhof leicht sinken. Zudem erhöht sich die kos-
tendeckende Einspeisevergütung (KEV) für die Gemeinde. 
Das grössere BHKW ist auch umwelttechnisch von Vorteil: 
Bisher musste ein Teil des entstehenden Gases ungenutzt 
in die Luft abgegeben werden, weil das kleine BHKW nicht 
alles Gas verarbeiten konnte.

Nächstes GemeindeAktuell
Während den Herbstferien erscheint das 
GemeindeAktuell nicht im gewohnten Rhythmus. 
Das nächste GemeindeAktuell erscheint am 
Freitag, 25. Oktober 2019.
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GEMEINDEVERWALTUNG

BESTATTUNGSAMT

Grabräumung März 2020
Friedhof Jonschwil
Auf dem Friedhof Jonschwil ist die gesetzliche Grabes-
ruhe bei folgenden Gräbern abgelaufen:
–– Reihengräber: Grab Elisabeth Thalmann-Sieber, 
gestorben 1999, bis Grab Franz Sutter, gestorben 
1999

–– Urnenwand: Platte Franz Sutter, gestorben 1999, bis 
Platte Johann Sutter, gestorben 1999

Wir bitten Sie, diese Gräber bis 28. Februar 2020 zu räu-
men.
Die Angehörigen werden ersucht, die Grabmäler, 
Weihwassergeschirre, Pflanzen usw. auf diesen Gräbern 
zu entfernen. Nach Ablauf dieser Frist wird darüber ent-
schädigungslos verfügt (Art. 27 Vollzugsverordnung zum 
Gesetz über die Friedhöfe und die Bestattungen, Art. 41 
Friedhofreglement der Gemeinde Jonschwil).
Wir bitten Sie, für die Pflanzenabfälle die auf dem Fried-
hofareal bereitgestellte Mulde zu benutzen. Bei Fragen 
wenden Sie sich bitte an das Bestattungsamt Jonschwil, 
Tel. 071 929 59 22.

ABT. BAU UND INFRASTRUKTUR

Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern 
entlang von Strassen
Äste von Bäumen und Sträuchern beeinträchtigen die 
Sicht, gefährden die Verkehrssicherheit und behindern die 
ordentlichen Unterhaltsarbeiten an Strassen und Trottoirs. 
Die Grundeigentümer sind verantwortlich für die Beach-
tung folgender Vorschriften:
–– Der Bestand von Strassen und die Sicherheit ihrer 
Benützer dürfen nicht beeinträchtigt werden. Unzu-
lässig sind insbesondere Beeinträchtigungen durch 
Bauten und Anlagen, Pflanzen und Einfriedungen.

–– Ohne besondere Vorschriften gelten als Abstände für:
	 a)	� Bäume und Wälder: 2,50 m an Staatsstrassen und 

Gemeindestrassen 1. Klasse und 2. Klasse
	 b)	� Lebhäge, Zierbäume und Sträucher: 0,60 m; über 

1,80 m Höhe zusätzlich die Mehrhöhe.
	 c)	� Einfriedungen von 0,45 m bis 1,20 m Höhe: 0,09 m, 

über 1,20 m Höhe zusätzlich die Mehrhöhe.
–– Pflanzen dürfen nicht in den Lichtraum der Strassen 
ragen. Ohne besondere Vorschriften beträgt die Höhe 
des Lichtraums:

	 a)	� 4,50 m über Verkehrsflächen, die für den Fahrver-
kehr bestimmt sind

	 b)	� 2,50 m über Verkehrsflächen, die nicht für den Fahr-
verkehr bestimmt sind

–– Wo es die Sicherheit des Verkehrs erfordert, nament-
lich auf der Innenseite von Kurven, sind Anpflanzungen 
und hohe Einfriedungen, welche die Übersicht auf der 
Strasse beeinträchtigen, verboten.

Die Grundeigentümer werden ersucht, überragende und 
sichtbehindernde Äste und Sträucher usw. bis spätestens 
25. Oktober 2019 auf die gesetzlichen Abstände zurück-
zuschneiden. Ende Oktober wird das Bauamt eine Kon-
trolle vornehmen und säumige Grundeigentümer auffor-
dern, die Pflanzen innert kurzer Frist zurückzuschneiden. 
Wir hoffen sehr, keine weiteren Massnahmen anordnen zu 
müssen und bedanken uns bei den Grundeigentümern für 
die Mithilfe und das Verständnis.

Infrastruktur: Unterhalts-/Bauarbeiten
Vor, während und nach den Herbstferien wurden bzw. 
werden diverse Bau- und Unterhaltsarbeiten bei der 
öffentlichen Infrastruktur (Gebäude, Strassen, Kanalisati-
onen, usw.) ausgeführt.

Bereits ausgeführte Arbeiten:
–– Scheibenstand der Schiessanlage: Erneuerung der 
Kugelfänge und Errichtung einer zusätzlichen Schutz-
blende (Ende August abgeschlossen): Leu + Helfen-
stein AG, St. Erhard; Gämperli Bau GmbH, Jonschwil

–– Friedhof: Belagserneuerung beim Leichenhaus; 
Fürstenland Bau AG

–– Naturschutzgebiet Hori: Der untere Schlamm
weiher, respektive die Retention im Gebiet Hori wurde 
neu umzäunt. Es handelt sich beim Weiher um ein 
technisches Bauwerk, das eingezäunt werden muss, 

Der Schiessbetrieb konnte dank der Schutzblende im 
September wieder aufgenommen werden.
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AGENDA

GEMEINDE
Samstag, 12. Oktober 2019

Papiersammlung

Sonntag, 20. Oktober 2019

National- und Ständeratswahlen

Sonntag, 17. November 2019

Abstimmungen und Wahlen

Samstag, 30. November 2019

Papiersammlung

AKTUELLE TERMINE
Dienstag, 15. Oktober 2019

Chrabbelgruppe
9.15–10.45 Uhr  Pfarreiheim, 1. Stock, Jonschwil
Unentgeltliche Rechtsauskunft
16.00–18.30 Uhr  Gerichtshaus, Hofplatz, Wil, 
St. Gallischer Anwaltsverband

Mittwoch, 16. Oktober 2019

Mütter- und Väterberatung
9.30–11.00 Uhr  Familienzentrum, Schwarzenbach

Samstag, 19. Oktober 2019

Vespermusik – Chorkonzert
20.00–21.00 Uhr  Kath. Kirche Niederuzwil, Chor Voce

Sonntag, 20. Oktober 2019

Heimrunde Herren 3. Liga KF
9.00–18.00 Uhr  OZ Degenau Jonschwil,  
UHC Jonschwil Vipers

Samstag, 26. Oktober 2019

46. Oberuzwiler Dorflauf
13.00–16.30 Uhr  Oberuzwil-Jonschwil-Bettenauer
weiher, LC Uzwil
Oldie-Disco
19.30–2.00 Uhr  Lamuco Jonschwil, Culture Club

Freitag, 1. November 2019

Totengedenkfeier   
Kirche, Kath. Kirchgemeinde

Dienstag, 5. November 2019

Chrabbelgruppe
9.15–10.45 Uhr  Pfarreiheim, 1. Stock, Jonschwil

Mütter- und Väterberatung
9.30–11.00 Uhr  Pfarreiheim, 1. Stock, Jonschwil
Unentgeltliche Rechtsauskunft
16.00–18.30 Uhr  Gerichtshaus, Hofplatz, Wil, 
St. Gallischer Anwaltsverband

Sonntag, 10. November 2019

Heimrunde Junioren B
9.00–18.00 Uhr  OZ Degenau Jonschwil,  
UHC Jonschwil Vipers

Freitag, 15. November 2019

Jahrbuch-Vernissage mit Panflötenkonzert und Apéro
17.30 Uhr  OZ Degenau, Thur Verlag

Samstag, 16. November 2019

Das Jahrbuch 2019 
am Weihnachtsmarkt in Schwarzenbach
Heimrunde Junioren C
9.00–18.00 Uhr  OZ Degenau Jonschwil,  
UHC Jonschwil Vipers

Sonntag, 17. November 2019

Heimrunde Junioren E
9.00–18.00 Uhr  OZ Degenau Jonschwil,  
UHC Jonschwil Vipers

Dienstag, 19. November 2019

Chrabbelgruppe
9.15–10.45 Uhr  Pfarreiheim, 1. Stock, Jonschwil
Unentgeltliche Rechtsauskunft
16.00–18.30 Uhr  Gerichtshaus, Hofplatz, Wil, 
St. Gallischer Anwaltsverband

Mittwoch, 20. November 2019

Angebote im Alter: Wohnen, Pflegen, Betreuung   
Pfarreiheim, Seniorentreff
Mütter- und Väterberatung
9.30–11.00 Uhr  Familienzentrum, Schwarzenbach

Sonntag, 24. November 2019

Kirchenkonzert der Spielgemeinschaft
14.30–16.30 Uhr  Kirche Jonschwil, Spielgemeinschaft 
Jonschwil-Lütisburg

Sonntag, 1. Dezember 2019

Heimrunde Junioren A
9.00–18.00 Uhr  OZ Degenau Jonschwil,  
UHC Jonschwil Vipers

Dienstag, 3. Dezember 2019

Chrabbelgruppe
9.15–10.45 Uhr  Pfarreiheim, 1. Stock, Jonschwil

4    GEMEINDEAKTUELL Ausgabe 19  |  4. Oktober 2019



um Unfälle zu vermeiden. Der neue Zaun erhöht die 
Sicherheit und hält spielende Kinder und Hunde vom 
Wasser ab.

Arbeiten in Ausführung oder bevorstehend:
–– Oberstufenzentrum Degenau: Kiesersatz auf den 
Flachdächern (vom Sommer in den Herbst verscho-
ben); Karl Schmitter AG, Widnau; Martin Schönenber-
ger AG, Schwarzenbach

–– Oberstufenzentrum Degenau: Ersatz der Raffla-
mellenstoren bei den Schulzimmern im Obergeschoss 
(vom Sommer in den Herbst verschoben); Ivo Giger 
AG, Ganterschwil. Im Jahre 2020 ist der Ersatz 
weiterer Storen vorgesehen.

–– Schulhaus Sonnenrain: Ersatz der Bodenbeläge; 
Kerastone Platten AG, Flawil; S. Müller Holzbau AG, 
Schwarzenbach; Walter Fässler GmbH, Jonschwil

–– Sanierungsarbeiten aufgrund der Grundwasser-
schutzzone Geissmatt: Grünaustrasse, Aeuelist-
rasse, private Vorplätze; Toldo AG, Wil

–– Oberstufenzentrum Degenau: Erneuerung Beleuch-
tung Turnhalle; Zwick Elektro AG

–– Oberstufenzentrum Degenau: Teil-Sanierung 
Laufbahn; Göldi AG, Winterthur

–– Kanalisationen: Dritte Sanierungsetappe; in der 
zweiten Jahreshälfte; Akasan Kanalsanierung AG, 
Wängi

–– Kindergarten Jonschwil: Bei der Aussentreppe 
wurde ein spezieller Handlauf für ein muskel
schwaches Kind montiert.

–– Lamuco: Pissoir-Ersatz; Walter Fässler GmbH, 
Jonschwil

Die Arbeiten werden durch die Abteilung Bau und Infra-
struktur koordiniert. Über die laufenden Arbeitsvergebun-
gen und Arbeiten beim Neubau der Schulanlage Schwar-
zenbach wird separat informiert.

EINWOHNERAMT

FEUERWEHR

Einsatz vom 8. September 2019
Am 8. September 2019 wurde die Feuerwehr wegen einer 
ausgelösten Sprinkleranlage nach Schwarzenbach aufge-
boten. Sie hat die Anlage kontrolliert. Es waren keine wei-
teren Massnahmen nötig.

ABTEILUNG BAU UND INFRASTRUKTUR

Aktuell laufen folgende (ordentliche) 
Baubewilligungsverfahren:
–– Ernst Schmid, Schwarzenbach: Nachträgliches 
Baugesuch für Erstellung Kiesplatz und Aufstellen von 
Lagercontainern auf Grundstück Nr. 1124, Wiler-
strasse, Schwarzenbach 

–– Marcel und Gerda Fraefel, Jonschwil: Neubau 
Sole-Wasser-Wärmepumpe mit einer Erdsondenboh-
rung auf Grundstück Nr. 592, Oberriet 459, Jonschwil

FRONT-OFFICE

Wohnungsliste
Vermieter/-innen und Verkäufer/-innen haben die Möglich-
keit ihre Wohnungen und Häuser, welche in der Gemeinde 
Jonschwil liegen, in der Wohnungsliste gratis auszuschrei-
ben. Die Wohnungsliste wird laufend aktualisiert und im 
Anschlagkasten vor dem Gemeindehaus angeschlagen 
sowie im Internet unter www.jonschwil.ch publiziert. 
Falls Sie eine Wohnung oder ein Haus zu vermieten 
oder zu verkaufen haben, melden Sie sich bei uns unter 
Tel. 071 929 59 22 oder einwohneramt@jonschwil.ch.

Einwohnerentwicklung im 3. Quartal

1.7.2019 30.9.2019

Jonschwil 1766 1775

Schwarzenbach 1868 1868

Bettenau 72 73

Oberrindal 57 60

Total 3763 3776

Zuzüge 101

Geburten 10

Wegzüge 93

Todesfälle 5

Total Mutationen 209

Der eingezäunte Weiher am Ende der Salzwiesstrasse.
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Geschätzte Eltern und Bildungsinteressierte,
Zur Schule gehen, Versteckis spielen dürfen, keinen Hun-
ger leiden und gepflegt werden, wenn man krank ist: Das 
alles sollte eigentlich selbstverständlich sein. Doch für 
viele Kinder weltweit ist es das nicht. Dabei sind Bildung, 
Gesundheit oder Freizeit in der Kinderrechtskonvention 
der Vereinten Nationen als universelle Rechte festgehal-
ten. Kinder haben das Recht, sie einzufordern – der Staat 
und die Gesellschaft die Pflicht, sie zu erfüllen. Dieses Jahr 
wird die Kinderrechtskonvention 30 Jahre alt. Aus diesem 
Anlass wollen wir mit verschiedenen Aktivitäten während 
des ganzen Schuljahres unsere Schüler/-innen, Lehrper-
sonen und Eltern ermutigen, für sich und andere einzuste-
hen, allein und gemeinsam stark zu sein, miteinander in 
Interaktion zu treten und das Zusammenleben in unserer 
Gesellschaft mitzugestalten.
Beste Grüsse, Ivo Kamm, Schulleiter Primarschulen

AUF WIEDERSEHEN!

Abschied von unserem Schulhausabwart Niklaus 
Küng
Über 37 Jahre setzte sich Niklaus Küng für die Schulhäu-
ser und deren Umgebung in Jonschwil ein. An unserer 
Schulschlussfeier anfangs Juli verabschiedeten sich die 
Schüler, Schülerinnen und Lehrpersonen von ihm. Seine 
Verdienste wurden verdankt.
Jede Klasse überbrachte ihre Dankes- und Pensionie-
rungswünsche. Und nun geniesst den wohlverdienten 
Ruhestand.
Gerda Peyer, SHV Jonschwil

HERZLICH WILLKOMMEN

Andrea Stalder,  Kindergartenlehrperson, Jonschwil
Was wisst ihr von Frau Stalder?
Frau Stalder wohnt auf einem Bauernhof.
Sie hat zwei Pferde und vier Kinder.
Wie sieht sie aus?
Sie hat dunkle, kurze und aufgestellte Haare, trägt eine 
Brille und hat schwarz-weisse Finken im Kindergarten an.

© Primarschule Jonschwil
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Was macht ihr besonders gerne bei ihr?
Mäuse zeichnen, Mauer bauen mit verschiedenen Mate-
rialien, Aufgaben lösen und coole Lieder mit ihr singen.
Katrin Fürer mit ihrer Kindergartenklasse

Nicole Keller, Teamteaching, 3./4. Klasse Jonschwil 
und Schwarzenbach
Die Kinder der 3./4. Klasse über Nicole Keller:
Frau Keller…
*… ist cool. *…ist Lehrerin. *…ist motiviert. *…macht gute 
Sitzordnungen. *…ist gross. *…ist kinderfreundlich.
*…erklärt gut. *… hat eine Brille. *…gestaltet den Unter-
richt abwechslungsreich. *…ist freundlich. *…ist fröhlich. 
*…ist hilfsbereit. *…probiert gern neue Sachen aus.
*…ist ehrlich. *…ist musikalisch. *…ist nett und lustig.
*…ist fair. *…ist streng. *...ist zuverlässig. *...versteht uns
*…erklärt genau. *…ist fleissig. *…spielt gern neue Lieder 
auf dem Klavier.
Felicitas Schöb und ihre Klasse

Adrian Züst, Jobsharing,1./2. Klasse Jonschwil
Wie genau kennen die Kinder ihren neuen Lehrer schon? 
Die Antwort ist: Schon sehr gut. Richtige Antworten sind 
fett markiert.
Wie heisst Herr Züst mit Vornamen?
Adrian
Wie viele Geschwister hat Herr Züst? Was denkt ihr?
Schwester und Bruder / zwei jüngere Schwestern /
Bruder und Bruder
Wo wohnt Herr Züst?
In Niederhelfenswil / Wil / St. Gallen
(richtige Antwort wäre: Hauptwil bei Bischofszell)
Was würde Herr Züst auf eine einsame Insel mitnehmen?
Genug zu essen / unsere Klasse / seine Gitarre / seine 
ganze Familie / seine ganzen Kleider / sein Haus / Herr 
Bächtiger / genug zu trinken
Was meint ihr, macht Herr Züst am liebsten in der Schule?
Rechnen / mit uns arbeiten / Gitarre spielen / Spiele spie-
len (richtige Antwort wäre: Natur Mensch Gesellschaft)
Was macht er am liebsten in seiner Freizeit?
Gitarre spielen / Volleyball spielen

Ist Herr Züst Single, hat er eine Freundin oder ist er
verheiratet?
Niemand denkt, er ist Single, sieben gehen davon aus, er
hat eine Freundin und zehn denken, er ist verheiratet.
Was kann Herr Züst am besten?
Gitarre spielen / Rätsel aus dem Computer ausdrucken / 
uns neue Themen beibringen / mit Herrn Bächtiger Fuss-
ball spielen / gut zu uns in der Schule sein / den Ball 
jonglieren
Simon Bächtiger und seine Klasse

Ramona Porcu, Klassenlehrperson, 1./2. Klasse 
Schwarzenbach
Frau Porcu...
*… macht coole Sachen mit uns im Sport. *… macht 
coole Dinge mit uns im Unterricht. *… ist eine liebe Lehre-
rin. *… ist eine nette Lehrerin. *… kann gut Klavier spielen. 
*… singt schön. *… hat braune Augen. *… trägt die Haare 
manchmal zusammengebunden. *… hat lange Haare.
*… hat gerade Haare. *… hat eine Uhr, die Schritte zählen
kann und Apps drauf hat. *… ist gross. *… ist schön.
*… trägt gerne Schmuck. *… zieht schöne Sachen an.
*… ist manchmal streng. *… ist lieb. *… ist sehr klar.
*… richtet die Sachen für den Unterricht immer sehr
schön. *… lässt uns oft Dinge wählen. *… macht Witze 
mit uns.
Susanne Bernet und ihre Klasse

© Primarschule Jonschwil
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VIRUS-ZYT – BESUCHSMORGEN

Ein ganz besonderer Morgen… Die stolzen Kinder konn-
ten den Eltern ihre aktuellen Virus-Zyt Projekte vorstellen, 
die Eltern bekamen einen Einblick in die Themen «Freie 
Arbeit» und «Kinderrechte» und dem Austausch zwischen 
der Schule und dem Elternhaus wurde bewusst Raum 
gegeben – all das war am Samstag, 21. September 2019, 
am Besuchsmorgen der beiden Primarschulen möglich.
Nebst der Möglichkeit, die verschiedenen Ateliers zu 
besuchen und dabei die Virus-Zyt hautnah zu erleben 
und zu erfahren, wurde für die Eltern ein vielfältiges Ange-
bot auf die Beine gestellt: Kinder äusserten sich in einem 
Interview zu verschiedenen Fragen zur Virus-Zyt, Fotos 
gaben Einblicke in die Lernräume, zwei fachkundige Refe-
renten sprachen über Kinderrechte und freie Arbeit, stolze 
Schülerinnen und Schüler präsentierten ihre bereits abge-
schlossenen Projekte und ein Film informierte über das 
Lernen im heutigen Zeitalter. Ein Austausch in gemütlicher
Runde war im Elterncafé möglich, das von der ElternMit-
Wirkung organisiert und auch betreut wurde.
Es freut uns, dass so viele interessierte Eltern den Weg in 
unsere Schulhäuser gefunden und sich über die Thematik 
der freien Arbeit im Allgemeinen und die Virus-Zyt im Spe-
ziellen informiert haben.
Doris Batliner, Klassenlehrperson 1./2. Klasse
Monika Thürlemann, Schulische Heilpädagogin

IDEENBÜRO

Juhui! Jetzt gibt es Schülerkino!
Bequemer Sitz, Licht aus und der Film kann beginnen!
So lautete die von den Kindern des Ideenbüros in Jon-
schwil entworfene Einladung für das neueste Projekt – die 
Idee, ein Schulkino ins Leben zu rufen.
Lange wurde getüftelt, geplant, verworfen und schliesslich 
wurde der passende Rahmen für das erste Jonschwiler 
Schülerkino entwickelt. Dabei mussten nicht nur orga-
nisatorische Hürden genommen werden, sondern auch 
die Lehrpersonen und der Schulleiter um Hilfe und Ein-
verständnis gebeten werden. Die zwölf Mitglieder konn-
ten schliesslich bereits zum diesjährigen Schulstart die 
fertigen Einladungen verteilen. 30 angemeldete Kinder 
aus allen Klassenstufen durften an einem Freitagabend 
gemütlich den Trickfilm «Robinson Crusoe» geniessen.
Wir freuen uns schon aufs nächste Mal.
Ideenbüro Jonschwil
Monique Lang, Klassenlehrperson 3./4. Klasse
Martha Rätz, Schulische Heilpädagogin

AUS DEN KLASSEN

Schulreise 3./4. Klasse Boos / Volken
Am Dienstag, 27. August 2019, machten wir, die Klasse 
von Frau Volken und Herrn Boos, uns bei herrlichem Som-
merwetter auf den Weg ins Appenzellerland. Nach einer 
gemütlichen Anreise mit Postauto, Bahn und Luftseilbahn 
erreichten wir schon bald den Gipfel des Kronbergs. Von 
dort ging es in einer leichten Bergwanderung abwärts zur 
Kapelle St. Jakob, wo wir eine kurze Znünipause mach-
ten. Danach wanderten wir weiter, am Berggasthaus 
Scheidegg vorbei, hinunter ins Löchli und schliesslich zu 
einem lauschigen Grillplatz am Bach. Zum Glück waren 
wir schon beizeiten dort und konnten den schönen Platz 
und den Bach vorerst alleine geniessen. Es stellte sich 
nämlich heraus, dass noch weitere Klassen sich schon 
so früh im Schuljahr auf die Schulreise begaben. So fan-
den wir uns dann plötzlich in Mitten dreier Primarklassen 
und zweier Oberstufenklassen wieder! Wir machten uns 
deshalb etwas früher als geplant auf den Weg zur Talsta-
tion der Kronbergbahn und vergnügten uns dort auf der 
Rodelbahn, auf den Spielplätzen oder auf den Ruheliegen 
an der Sonne, bevor es mit Bahn und Bus wieder zurück 
nach Schwarzenbach ging.
Wir haben die frühe Schulreise genossen und so ein ers-
tes gemeinsames Klassenereignis erlebt.
Thomas Boos, Klassenlehrperson 3./4. Klasse

© Primarschule Jonschwil
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Der Pavillon im Mittelalter
Freitagmorgen, kurz vor dem Mittagessen, vor dem 
Pavillon: Zwei Hofdamen und ihre Mägde versuchten, 
eine Horde Prinzessinnen und Knappen zu bändigen, 
damit sie rechtzeitig die gelbe Kutsche in Richtung Wil 
erwischen konnten. Die aufgeregte Bande machte sich 
nämlich zum grossen Hofspektakel auf. Dort erwartete 
sie zuerst ein Fussmarsch Richtung Weierwiese. Etwas 
ausser Atem kam die pavillonsche Garde an und durfte 
ihr mitgebrachtes Mittagessen an zwei langen Bankett-
tischen verspeisen. Zwei riesige Gaukler unterhielten sie 
dabei so köstlich, dass der eine oder andere Zmittag auf-
grund von Zeitmangel wieder im Rucksack eingepackt 
werden musste. In kleineren Gruppen besuchten sie dann 
den Markt und auch das mittelalterliche Lager. Die einen 
hörten ein mittelalterliches Märchen, andere besuchten 
das Mäuseroulette oder Kakerlakenrennen, wieder andere 
übten sich im Schwertkampf und die letzten konnten sich 
mit einer Rüstung neu einkleiden. Als Höhepunkt stand 
dann das Ritterturnier auf dem Programm. Die beiden 
Hofdamen fielen dabei fast in Ohnmacht, da die Ritter 
und ihre Lanzen den Kinderköpfen ziemlich nahekamen. 
Müde und voller toller Erlebnisse stieg die Schar dann 
wieder in ihre gelbe Kutsche ein und machte sich auf den 
Weg Richtung Burg in Schwarzenbach. Die einen oder 
anderen fielen während der Fahrt sogar in einen kurzen 
Dornröschenhaften Schlaf. Vor der Burg warteten dann 
bereits die Ritter und Königinnen auf ihre sprudelnden 
Knappen und Prinzessinnen und durften sich die span-
nenden Geschichten des Erlebten anhören.
Doris Batliner, Klassenlehrperson 1./2. Klasse
Rahel Bürki, Klassenlehrperson 1./2. Klasse

Exkursion nach St. Gallen
In St. Gallen trafen wir einen Verkehrspolizisten, der uns 
durch den Erlebniszug führte. Dort konnten wir mit Kur-
beln selbst Strom erzeugen. Dadurch wurde eine Mikro-
welle mit Popcorn drin bedient. Mmh, die waren lecker. 
Wir erfuhren viel Spannendes zu den Themen «Energie», 
«Mobilität», «Nachhaltigkeit» und «öffentlichen Verkehr». 
Unter anderem konnten wir einen kurzen Film über Ener-
gie schauen. Am Schluss zeigte uns der Polizist noch 
seine Waffen.
Mit Hilfe des Tablets mussten wir in Gruppen den Roten 
Platz suchen. Dort machten wir den ersten Actionbound. 
Mit der Mühleggbahnfuhren wir zu den Drei Weihern. Dort 
assen wir unser Mittagessen. Es war sehr lecker. Später 
hat Frau Pedrazzi uns in zwei Gruppen eingeteilt.
Frau Kamm ging mit der ersten Gruppe die Kathed-
rale besichtigen. Frau Pedrazzi begann mit der zweiten 
Gruppe den Actionbound in der Altstadt. Der Actionbound 
war echt cool. Am Schluss haben wir noch Zvieri geges-
sen. Anschliessend sind wir wieder mit dem Zug nach 
Hause gefahren.
Am besten hat uns der Actionbound gefallen. Ein Acti-
onbound ist eine digitale Schnitzeljagd. Darin haben wir 
über Gallus gelesen, das Karlstor gesucht und Vadian 
kennengelernt. Ausserdem haben wir noch gelernt, dass 
man nicht über das Zuggleis laufen darf und was ein Poli-
zist bei sich hat.
Sabrina Erb, Schülerin 5./6. Klasse Kamm/Pedrazzi
Remo Fischli, Schüler 5./6. Klasse Kamm /Pedrazzi

© Primarschule Jonschwil
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HUNDEKONTROLLE

Giftstoffe in Gärten
Gemäss Hundegesetz vom 5. Dezember 1985 (sGS 
456.1) sind Hunde so zu halten, dass sie unter anderem 
fremdes Eigentum nicht beschädigen. Der Halter sorgt 
dafür, dass sein Hund ohne Einwilligung des Berechtig-
ten Spiel- und Sportplätze, fremde Gärten, Gemüse- und 
Beerenkulturen sowie Wiesen während des fortgeschritte-
nen Wachstums nicht betritt. Es wird darauf aufmerksam 
gemacht, dass in Gärten oft Gift zur Bekämpfung diver-
ser Insekten, Schnecken, Nagetiere etc. verwendet wird. 
Diese Giftstoffe können jedoch für Haustiere, wie Hunde, 
gefährlich oder sogar tödlich werden. Ebenfalls enthalten 
diverse Gartenpflanzen toxische Stoffe, welche für Haus-
tiere auch giftig sind. Deshalb ist es wichtig, dass diesen 
Bestimmungen Beachtung geschenkt wird.

SCHULE AKTUELL

ALLE SCHULEINHEITEN

Herbstferien / Schulanfang
Der Unterricht beginnt wieder am Montag, 21. Oktober 
2019, nach Stundenplan. Wir wünschen allen einen guten 
Start.

KIRCHEN

EVANG.-REF. OBERUZWIL

Sonntag, 6. Oktober 2019
09.30	 Gottesdienst, Pfarrerin Rebekka Meili, Kirchen-

kaffee, evangelische Kirche Oberuzwil
Sonntag, 13. Oktober 2019
09.30	 Gottesdienst, Pfarrerin Rebekka Meili, Kirchen-

kaffee, evangelische Kirche Oberuzwill
Sonntag, 20. Oktober 2019
09.30	 Gottesdienst, Diakon Richard Böck, Kirchen-

kaffee, evangelische Kirche Oberuzwil

KATHOLISCHE PFARREI JONSCHWIL

Samstag, 5. Oktober 2019
18.30	 bis 19.00 Uhr Beichtgelegenheit, Kirche Jon-

schwil / Beichtstube
19.30	 Eucharistiefeier, Kapelle Schwarzenbach

Sonntag, 6. Oktober 2019
09.00	 Eucharistiefeier, Kirche Jonschwil
Samstag, 12. Oktober 2019
15.00	 Trauung Gämperli-Caldeira, Kirche Jonschwil
19.30	 Eucharistiefeier, Mitwirkung Singgruppe, 

Kapelle Schwarzenbach
Sonntag, 13. Oktober 2019
09.00	 Eucharistiefeier, Mitwirkung Singgruppe, Kir-

che Jonschwil
Samstag, 19. Oktober 2019
19.30	 Eucharistiefeier, Kapelle Schwarzenbach
Sonntag, 20. Oktober 2019
09.00	 Eucharistiefeier, Kirche Jonschwil
19.00	 Anbetung für Berufungen, Kirche Jonschwil

Kinderchor – Anmeldung Essen
Zum Familiengottesdienst und anschliessendem Essen 
am 27. Oktober 2019 um 10.30 Uhr in der Kirche Jon-
schwil sind besonders Familien willkommen. 
Mitgestaltet wird der kinderfreundliche Gottesdienst vom 
Kinderchor. Für kleinere Kinder gibt es eine Spielecke und 
im nebenstehenden Pfarrhaus steht ein Raum für Stillen, 
Wickeln mit WC bereit. Zum Schluss des Gottesdienstes 
werden Familien persönlich gesegnet. Nach dem Gottes-
dienst sind Familien mit Eltern, Grosseltern zum offerierten 
Mittagessen eingeladen. Bitte melden Sie sich bis Don-
nerstag, 24. Oktober 2019, per E-Mail an: connie.appert@
bluewin.ch.

www.kath-uzwil.ch/jonschwil

AUS DEN VEREINEN

SENIOREN-TREFF

Senioren-Zmittage im Oktober
Schwarzenbach
Dienstag, 15. Oktober 2019
Restaurant Dörflibeiz Leonardo, Tel. 071 923 66 30
Jonschwil
Donnerstag, 17. Oktober 2019
Restaurant Krone, Tel. 071 923 11 22

Wer gerne teilnehmen möchte, meldet sich bitte bis spä-
testens am Vorabend im Restaurant an.
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IG AKTIVES ALTER

14. IGAA-Wanderung
Leichte Wanderung für Jung und Alt in der freien Natur 
und gemütliches Zusammensein beim Kaffeehalt.
Zielgruppe:	 Frauen und Männer im Pensionsalter 	
		  oder jünger
Route:		  Kreisel Jonschwil-Burg-Kornau-Res-		
		  taurant Mühlau-gleicher Weg zurück
Routenplan:	 siehe Flyer auf der IGAA-Webseite
Distanz:		  ca. 2.5 km
Höhenmeter:	 ca. 130 m
Kaffeehalt:	 Restaurant Mühlau
Datum:		  Donnerstag, 10. Oktober 2019
Start:		  9.00 Uhr, Kreisel Jonschwil
Bemerkungen:	 Keine Anmeldung nötig.
Durchführung:	 nur bei trockenem Wetter.
Rückkehr:	 gegen Mittag.
Versicherung:	 ist Sache der Teilnehmenden.
Weitere Auskunft:	 Ursula Klauser, Tel. 071 923 45 34 oder 
		  079 457 94 55

11. IGAA-Radtour
Gemütliche Radtour in der freien Natur vorwiegend mit 
E-Bikes oder mit anderen Fahrrädern und guter Kondition. 
Die sportliche Leistung ist untergeordnet.
Zielgruppe:	 Frauen und Männer im Pensionsalter 	
		  oder jünger
Route:		  Schwarzenbach-Jonschwil-Bichwil-
		  Flawil-Gossau-Niederwil-Oberbüren-
		  Niederuzwil-Algetshausen-Schwarzen- 
		  bach-Jonschwil
Routenplan:	 siehe Flyer auf der IGAA-Webseite
Distanz:		  ca. 35 km ohne grosse Steigungen
Datum:		  Donnerstag, 17. Oktober 2019
Start:		  9.00 Uhr, Kapelle Schwarzenbach
		  9.15 Uhr, Kreisel Jonschwil
Bemerkungen:	 Keine Anmeldung nötig.
Durchführung:	 nur bei trockenem Wetter.
Rückkehr:	 gegen Mittag
Versicherung:	 ist Sache der Teilnehmenden.
Weitere Auskunft:	 Robert Reuter, Tel. 079 718 46 47

15. bis 19. IGAA-Wanderung
Leichte Wanderungen in der freien Natur und gemütliches 
Zusammensein beim Kaffeehalt.
Bis Ende Jahr wird alle zwei Wochen jeweils am 
Donnerstag eine Winterwanderung angeboten.
Zielgruppe:	 Frauen und Männer im Pensionsalter 	
		  oder jünger
Route und
Kaffeehalt:	 werden beim Start festgelegt		
Distanz:		  ca. 3 bis 8 km
Datum:		  Donnerstag, 24. Oktober 2019

Start:		  9.00 Uhr, Kapelle Schwarzenbach
Datum:		  Donnerstag, 7. November 2019
Start:		  9.00 Uhr, Kapelle Schwarzenbach
Datum:		  Donnerstag, 21. November 2019
Start:		  9.00 Uhr, Steinacker Jonschwil
Datum:		  Donnerstag, 5. Dezember 2019
Start:		  9.00 Uhr, Kapelle Schwarzenbach
Datum:		  Donnerstag, 19. Dezember 2019
Start:		  9.00 Uhr, Steinacker Jonschwil
Kaffeehalt:	 je nach Route
Bemerkungen:	 Keine Anmeldung nötig.
Durchführung:	 nur bei trockenem Wetter.
Rückkehr:	 gegen Mittag.
Versicherung:	 ist Sache der Teilnehmenden.
Weitere Auskunft:	 Ursula Klauser, Tel. 071 923 45 34 oder 
		  079 457 94 55

Weitere Angebote für Personen im Seniorenalter
finden Sie auf der IGAA Webseite
www.AktivesAlterJonschwil.ch

OLDIE-DISCO

Die Vorbereitungen für die zweite Oldie-Disco sind schon 
in vollem Gange. Dank den vielen positiven Feedbacks 
sind wir wiederum voll motiviert, einen aussergewöhnli-
chen Abend in Jonschwil zu organisieren.

Mit Rock, Reggea, Soul, Funk, Disco und Pop wird uns DJ
Remexx einen tollen Abend erleben lassen. Dazu darf 
natürlich eine Lichtshow nicht fehlen. Geniesst bei einem
Glas Wein etc. die einmalige Atmosphäre der guten alten
Oldies-Zeit. Let’s dance. In diesem Sinne laden wir alle ab
18 Jahren herzlich ein. Oldie-Disco, im Lamuco Jonschwil, 
Samstag, 26. Oktober 2019, 19.30 bis 2.00 Uhr
Erzählt euren Freunden von diesem Anlass. Wir freuen uns
jetzt schon auf euch und auf einen gelungenen Abend.
Im Namen des culture clubs: Gabi und Chrigl Bühler, Clau-
dia und Dani Metzger, Sandra und Kurt Thoma
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ZU VERMIETEN

Wilerstrasse 43, Schwarzenbach

3½ Zimmerwohnung

Durchgehend lichtdurchflutet
Alle Zimmer mit Buchenparkett
2 Balkone
Gedeckter Autoabstellplatz
Mietzins CHF 1300.00 inkl. NK
Bezug sofort oder nach Vereinbarung

Garage Apollo, R. Hollenstein
Tel.	071 923 41 23

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Weil Sie wissen,
was wir tun.

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Weil Sie wissen,
was wir tun.

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Weil Sie wissen,
was wir tun.

Achten Sie beim Spenden auf das Zewo-
Gütesiegel, damit Ihr Geld am richtigen Ort 
ankommt. Die 5 wichtigsten Regeln fürs 
Spenden erfahren Sie hier: www.zewo.ch.

3070_ZEWO_ImageAnz_SOS_84x123_4c_zs_ssp_RZ_d.indd   1 30.10.12   11:18



Wir bieten ein umfassendes Kursprogramm mit 
dem Ziel präventiv möglichen Rückenproblemen 
vorzubeugen. Die Teilnehmer lernen dank einem 
stabileren Rumpf und einer verbesserten Körper-
wahrnehmung Fehlbelastungen im Alltag zu er-
kennen und diese zu korrigieren.  

 

Der Kurs findet ab 23. Oktober 2019 immer  
Mittwochs von 17:05 bis 17:50 Uhr statt. 

 

Das Rückenfitprogramm wird von Physiothera-
peuten präsentiert und ist in 8 Kurse à 45 min auf-
geteilt mit folgenden Inhalten: 

 Aufbau und Anatomie der Wirbelsäule 

 Instruktion von kräftigenden Übungen 
 

 Erlernen der korrekten Ergonomie im  
Alltag 

 Instruktion von rumpfstabilisierenden 
Übungen 

  

Der Kurs ist geeignet für alle Altersgruppen 

Kosten 230.– Franken 

 

 Anmeldung bis am 18. Oktober 2019 unter 

 

 physio.schwarzenbach@hin.ch 

 Telefon: 071 920 02 88 

 Persönlich: in der Praxis,  
Wilerstrasse 46, 9536 Schwarzenbach 

Rückenfit in der Physio Iseli Schwarzenbach 



JAGDGESELLSCHAFT JONSCHWIL

Herbstzeit – Jagdzeit
Ab dem 1. Oktober bis Dezember ist die offene Jagd in 
unserem Kanton wieder aktuell.
Daher sind unsere Mitglieder der Jagdgesellschaft Jon-
schwil wieder vermehrt einzeln oder als Gesellschaft mit 
den Hunden in den Wäldern anzutreffen.
Wir bitten die Bevölkerung, die entsprechende Beschil-
derung zu befolgen, die nötige Vorsicht walten zu lassen 
und nicht von den Wegen abzuweichen. Ebenfalls soll-
ten unsere (beschrifteten) Hunde nicht eingefangen oder 
zurückgehalten werden, diese finden den Weg selbstän-
dig wieder zurück an ihren Ausgangspunkt.
Für Ihre Umsicht und das Verständnis danken wir Ihnen.

VERKEHRSKADETTEN

Den Erwachsenen zeigen, wo es langgeht
Die Verkehrskadetten Abteilung Fürstenland aus Wil dre-
hen den Spiess um. Für einmal zeigen nicht die Erwach-
senen wo es langgeht, sondern die Jugendlichen. Auf den 
Strassen von Wil und Umgebung aber auch in der ganzen 

Schweiz sind sie unterwegs und leisten in Ihrer Freizeit 
einen Beitrag für die Öffentlichkeit. Die Jugendlichen wer-
den in Verkehrs- und Parkdienst geschult und sorgen so 
für die Sicherheit bei kleinen und grossen Anlässen. Sie 
wissen wie man sich bei Verkehrsunfällen verhält, können 
sich in Funksprache verständigen und dürfen an vielen 
Ausflügen teilnehmen.
Am Samstag, 19. Oktober und 2. November 2019, 
jeweils um 13.30 Uhr laden sie zum Infotag an der Glär-
nischstrasse 48 in Wil ein, wo Interessierten ein Einblick in 
die Tätigkeiten von Verkehrskadetten gewährt wird. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig.
Weitere Infos finden Sie unter www.vkaf.ch.

Generalabonnement
Das unpersönliche Generalabonnement (UGA) 
für alle ist eine tolle Sache. Auch Sie können 
davon profitieren.

Zum Preis von nur 43 Franken können 
Sie einen Tag lang mit fast allen öffentlichen 
Verkehrsmitteln in der ganzen Schweiz 
verkehren.

Die Gemeinde Jonschwil verfügt über drei 
solcher UGA.

In den nächsten Tagen sind noch folgende 
UGA verfügbar:

7.10.  3 GA 11.10.  1 GA 14.10.  2 GA

10.10.  1 GA 13.10.  3 GA 15.10.  2 GA

Reservationen nimmt das Einwohneramt 
gerne entgegen:
Tel. 071 929 59 22 
einwohneramt@jonschwil.ch
www.jonschwil.ch

Nächste Ausgabe
GemeindeAktuell 20/2019 
Freitag, 25. Oktober 2019

Einsendeschluss: Montag, 21. Oktober 2019 
– für Inserate: 8.00 Uhr 
– für redaktionelle Beiträge: 16.00 Uhr

Einsendungen an:
Gemeindeverwaltung Jonschwil 
Tel. 071 929 59 22 
einwohneramt@jonschwil.ch

Die redaktionellen Beiträge haben Vorrang. 
Es besteht somit kein Anspruch auf regel-
mässiges oder vollzähliges Erscheinen aller 
Inserate.

Gestaltete Inserate können nur im PDF-, 
JPEG- oder im Tiff-Format entgegengenom-
men werden. Word-Dateien werden in die 
Schrift DIN und in eine Standardgestaltung 
umgesetzt. Es besteht kein Anspruch auf 
ein Gut zum Druck.

Für Datenübertragungsfehler übernehmen 
wir keine Verantwortung.
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